
Mit freundlicher Unterstützung 

 
 
 
 
ThyrowerTheaterTruppe (TTT) 
Annette Strauch (Vorsitzende) 
Burggrafenstr. 55 
14974 Thyrow 
Tel. 033731/14708 
E-mail: info@ThyrowerTheaterTruppe.de 
 
Weitere Informationen und Spieltermine finden Sie auch im 
Internet unter: 
www.ThyrowerTheaterTruppe.de 

Print– und Screenmedien 

Bitte beachten Sie: 
 
• Während der Vorstellung ist das Fotografieren und 

Filmen sowie die Erstellung von Tonaufnahmen 
nicht gestattet. 

• Bitte schalten Sie Ihre Handys aus, damit die Thea-
terfunktechnik nicht gestört wird. 

• Eine kurze Pause gibt es nach ca. 50 Minuten. Im 
hinteren Bereich der Kulturscheune können dann 
kleine Erfrischungen erworben werden. 

• Bitte tragen Sie sich in unseren E-Mail-Verteiler 
ein, damit Sie Neuigkeiten (Neue Aufführungen, 
Spieltermine) über die ThyrowerTheaterTruppe aus 
erster Hand erfahren. (Am Ausgang) 

Eine Aufführung der... 
 

...in der 
KULTURscheune Thyrow 
14974 Thyrow, Bahnhofstr. 89 

Der Froschkönig als Musical. 
 
Eine Inszenierung, von der die Gebrüder 
Grimm nicht einmal zu träumen gewagt 
hätten... 



Das Königspaar: 
    Jana Pape und Andreas Strauch 
Die Schwestern: 
    Josephine Strauch, Janina Haase und Christiane Platow 
Die Zofe und der Lakai: 
    Astrid Kistel und Benjamin Silter 
Die Hexe und ihr Hänsel: 
    Ina Krause und Jonathan Silter 
Die Brunnenfrau: 
    Waltraud Lahn 
Der Wind: 
    Christiane Platow 
Das Feuer: 
    Evy Tiefert – sie spielte auch den Koch im Menschenreich 
Die Libelle und die Mücke: 
    Ann-Kathrin und Rouven-Simeon Obergfell 
Die Wachfrösche: 
    Franziska Schulze, Charlotte Hinneck und Dominik Platow 
Der Faulenzer- und der Sportfrosch: 
    Anton Hinneck und Anne-Kathrin Korte 
Der Kammerfrosch und der Lakaifrosch: 
    Enrico Salo und Kerstin Salo – sie spielte auch die Boten 
Die Edelfrösche: 
    Jennifer Kistel, Benjamin Silter und Amanda Platow 
Madame de Kussi und die Kochfrösche:     
    Annette Strauch, Antonius Strauch, Leopold Strauch 
    und Jonathan Silter 
Der Zeremonienmeister und sein Lehrling: 
    Astrid und Josefin Schulze 
 
Die junge Henriette:                               Carolin Kaniß 
Die verkleidete Henriette (Heinrich):  Marie-Luise Diestel 
Die erwachsene Henriette:                    Stefanie Genthe 
Der Froschkönig:                                    Maximilian Strauch 
 
Unsere Souffleuse:  Erika Obergfell 
Licht und Effekte:  Martin-Andreas Obergfell 
Bühnenbau:  Lutz Tiefert und sein Team 
Kostüme:  Waltraud Lahn, Jana Pape und Evy Tiefert 
Maske:  Jana Papa und Evy Tiefert 
Musikalische Leitung:  Annette Strauch 
Musikschnitt, Digitalbearbeitung und Tontechnik:  Peter Strauch 
Drehbuch und Regie:  Annette Strauch und Astrid Schulze 

„Rock The Frog“ 
 
Der Froschkönig nach Machart der ThyrowerTheaterTruppe 
 
Die Geschichte beginnt wie gewohnt damit, dass der Froschkönig die 
in den Brunnen gefallene Kugel der Prinzessin Henriette gegen deren 
Versprechen, ihn mit ins Schloss zu nehmen und ihn dort von ihrem 
Teller essen, ihn aus ihrem Becher trinken und ihn in ihrem Bett schla-
fen zu lassen, heraus holt. Bis zur Verwandlung des Froschkönigs ver-
läuft dann auch fast alles so, wie man es aus dem Märchen kennt.  
 
Doch dann wird alles ganz anders. Da die Prinzessin ihre Versprechen 
nicht einhält, verläuft die Verwandlung des Froschkönigs in einen Prin-
zen nicht zur vollsten Zufriedenheit und er zieht sich enttäuscht in sein 
Reich zurück. Die Prinzessin ist tief betrübt, da sie sich in den Frosch-
könig verliebt hat. Die ins ganze Königsreich ausgesandten Boten blei-
ben erfolglos, sie können den Froschkönig nicht finden. Die Prinzessin 
entschließt sich, gegen den Rat der Eltern, ihren Liebsten selbst zu su-
chen und will ihm ins Reich der Frösche folgen. Der Weg dorthin führt 
sie durch die gefährlichen Reiche der Brunnenfrau, des Windes und 
des Feuers. Und auch der Zutritt ins Reich der Frösche gelingt ihr nur 
mit einer List. Als Bursche verkleidet tritt sie dem Froschkönig gegen-
über und setzt alles daran, nun ihre Versprechen einzulösen. Damit ihr 
dies gelingt, verstößt sie immer wieder gegen die höfischen Sitten. Der 
Froschkönig seinerseits sieht großzügig über diese Fehltritte hinweg, 
da er bereits in hoffnungsvoller Ahnung ist, wer sich hinter dem Bur-
schen verbirgt... 
 
Wie die anderen Frösche diesen neuen und ungewöhnlichen Verhal-
tensweisen sowohl ihres Königs als auch dem neu aufgetauchten Bur-
schen gegenüber stehen? - Nun sehen Sie selbst. 
 
 
Wir wünschen Ihnen einen vergnüglichen Abend 
und gute Unterhaltung 
 
Die 
ThyrowerTheaterTruppe 


